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Abkündigungstext für die landeskirchliche Kollekte 
am 1. Sonntag nach Epiphanias am 13. Januar 2013
_____________________________
Mission versöhnt – und bringt Menschen zusammen
Unser heutiges Dankopfer ist für die Förderung der Arbeit unserer brasilianischen Partnerkirche bestimmt.
„Die kleinen Gemeinden und riesigen Entfernungen machen uns zu schaffen“, fasst Silvia Genz, Vizepräsidentin der brasilianischen lutherischen Kirche, die Herausforderungen ihrer Kirche zusammen. „Und doch können wir die Gemeinden nicht allein lassen, denn im Leib Christi helfen sich die verschiedenen Glieder und lassen die Schwachen nicht im Stich!“

Praktisch bedeutet das zum Beispiel: Die Straßen sind unbefestigte Wege – die 220 Kilometer zur weit entfernten Zweiggemeinde daher nur bei trockenem Wetter möglich. Das macht die Begleitung der Menschen sehr mühsam und die Gemeinden wachsen langsamer, als die Kirche sich das wünschen würde. Treffen im Kirchenkreis oder gar der ganzen Kirche erfordern hohe Reisekosten – Brasilien ist fast 180mal so groß wie Niedersachsen.
Außerdem gilt es, unterschiedliche Gruppen zu unterstützen. Während Kleinbauern im harten Überlebenskampf innerliche Stärkung und fachliche Beratung brauchen, benötigen indigene Völker Hilfe, ihr vor Jahrzehnten enteignetes Heimatland zurückzuerhalten. Manchmal sind es dann aber lutherische Landwirte, die sich dagegen wehren, von ihrem Land wegziehen zu sollen. 

Für die lutherische Kirche gilt es, in den Riss zu treten, um Verständnis füreinander zu werben und Forderungen auf angemessene Entschädigung zu unterstützen.
Mit unserer Kollekte ermöglichen wir Hilfe, wo unsere Partnerkirche die Not sieht. Wir schenken damit Menschen in Brasilien Zeichen der Verbundenheit und Hoffnung.
Fürbitte: 

Guter Gott, wir danken für die Verbindung mit Christinnen und Christen in Brasilien.

Segne du die vielfältige Arbeit unserer Partnerkirche, damit Menschen in Not Zeichen der Verbundenheit und Hoffnung erfahren.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kollekten.elm-mission.net
Spendenkonto 91 91 91 bei der Sparkasse Celle (BLZ 257 500 01)
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